
Lehren der Geschichte gezogen

Es ist mir ein aufrichtiges Anliegen, zugleich aus meiner eigenen Sicht, DOKUMENTE 
aus dem Überblick meiner eigenen, wenn auch bescheidenen Erfahrun­
gen hier zum Ausdruck zu bringen: Die Ideen der Verfassung, die wir 
uns geben wollen, entsprechen den besten Traditionen derer, die in 
unserem Volke stets für ein neues Kapitel unseres Lebens eingetreten 
sind und es gestaltet haben.

Erstmals in der deutschen Geschichte vollzieht sich der Übergang 
von einer Verfassung zur anderen in einer völlig neuen Art. Erstmals 
in der deutschen Geschichte wurde eine Verfassung, die sich unser 
Volk im Jahre 1949 gegeben hat, voll erfüllt und verwirklicht, so daß, 
aufbauend auf dem soliden Fundament der letzten Jahrzehnte, das 
sozialistische Haus weitergebaut werden kann. Das ist möglich, weil in 
unserer Deutschen Demokratischen Republik die Lehren der Geschichte 
konsequent gezogen wurden und weil bei uns Regierung und Volk nach 
diesen Lehren gelebt, gearbeitet und gehandelt haben.

Ich könnte jetzt als Naturwissenschaftler, der es gewohnt ist, exakte 
Größen zu bestimmen, das Ergebnis unserer großen Volksdebatte in 
Größenordnungen auflösen. Ich müßte dann sagen, daß es mehr als 
eine dreiviertel Million Veranstaltungen in unserem Lande gab, auf 
denen der Entwurf, den dieses Hohe Haus auf seiner historischen 
7. Tagung verabschiedete, zur Debatte stand. Ich würde auf die 11 Mil­
lionen Bürger aller Schichten unserer Bevölkerung verweisen, die, ange­
fangen von unserem hochverehrten Herrn Vorsitzenden des Staatsrates 
bis zur Schülerin in unseren sozialistischen Bildungsstätten, an diesem 
demokratischen Kolloquium teilnahmen, das wir alle miteinander führ­
ten.

Bedenken Sie, was es bedeutet, 12 454 formulierte Vorschläge aus 
diesen eindrucksvollen Beratungen mit unseren Wählern erhalten zu 
haben. Aber Zahlen erscheinen mir hier, so eindrucksvoll sie sein mö­
gen, zu nüchtern.

Grundfragen unseres Lebens wurden diskutiert

Das Bewegende sind die vielfältigen Motive der Zustimmung, die 
jüngere wie ältere Mitbürger zum Ausdruck brachten.

Es wurden ja nicht schlechthin in einer großen gewaltigen Aus-
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